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Englischunterricht 
 
Wir nehmen Teilnehmende ab 10 Jahren in die Sommerschule auf, das sind: 
- Schüler*innen, die zum Zeitpunkt der Anmeldung die 4.- 8. Klasse besuchen. Ihr übt Englisch bei 
Spielen, Gesprächen, Rollenspiel, Lesen und Diskussionen. Ihr werdet sicherer im Gebrauch 
eures Schulenglischs und insgesamt selbstbewusster bei der Nutzung der englischen Sprache. 
- Schüler*innen der Klassen 9-12 und Student*innen. Ihr werdet eure Englischkenntnisse erweitern 
durch Diskussionen, Lektüre, Übungen zum Hörverstehen und durch die Arbeit an Projekten. Bei 
der Behandlung von motivierenden Themen und Aktivitäten werdet ihr fließender und 
selbstbewusster sprechen sowie euren Wortschatz erweitern. 
- Erwachsene mit Anfänger-, mittlerem und erhöhtem Leistungsniveau werden an Grammatik, 
Wortschatz, Aussprache, Sprachsicherheit und Textverständnis arbeiten. 
- Lehrkräfte für Englisch werden neue Unterrichtsmethoden und -aktivitäten kennen lernen und 
erproben und gleichzeitig ihre eigenen Englischkenntnisse auffrischen. 
Gerne können Sie auch gemeinsam als Familie teilnehmen, Eltern und Kinder werden in 
verschiedene Klassen eingeteilt sein. 
 
Was lernt man in der Sommerschule? 
Am Vormittag hat man 3 Stunden Englischunterricht bei drei verschiedenen Unterrichtenden. Die 
Klassen sind klein und interaktiv. Wir gestalten eine positive Lernatmosphäre, in der sich niemand 
fürchten soll, sein Englisch zu nutzen. Der Unterricht ist vorwiegend auf den mündlichen 
Sprachgebrauch ausgerichtet (Speaking und Listening Skills), aber man übt auch Lesen und 
Schreiben (Reading und Writing Skills). Aspekte der britischen und amerikanischen Kultur sowie 
aktuelle Ereignisse sind auf allen Leistungsstufen integriert. Während des Unterrichts sprechen die 
Unterrichtenden ausschließlich Englisch. 
 
Welche verschiedenen Niveaustufen gibt es und könnte ich die Klasse wechseln? 
Ihre Selbsteinschätzung hilft uns dabei, Sie in eine passende Klasse einzugruppieren. Damit 
möchten wir sicherstellen, dass Sie dort am meisten profitieren können. Wenn Sie den Unterricht 
als zu leicht oder zu schwer empfinden, können Sie am ersten Tag des Unterrichts die Klasse 
wechseln. 
 
Werden in jedem Jahr dieselben Inhalte je Klasse vermittelt? 
Nein! Wir folgen keinem festgelegten Lehrplan. Jedes Jahr bereiten unsere Dozent*innen unter der 
Anleitung der Sprachleitung neue Unterrichtsstunden und aktuelle Themen vor. 
 
Kann man auch beide Durchgänge der Sommerschule belegen? 
Ja! Im 2. Durchgang werden Sie dann andere Dozent*innen und Unterrichtsstunden haben. 
 
Hilft mir die Sommerschule bei der Vorbereitung auf das Abitur? 
Im Unterricht sowie in den angebotenen Workshops wird man alle wichtigen Bereiche trainieren: 
Sprechen, Hörverstehen, Wortschatz und Grammatik. Spezielle Vorbereitungsklassen auf das 
Abitur gibt es jedoch nicht. 
 
Wer sind die Lehrer*innen an der Sommerschule? 
Die meisten Dozent*innen sind Studierende an britischen und amerikanischen Elite-Universitäten, 
sie kommen u.a. aus Oxford und Cambridge, von der Brown University oder der Syracuse 
University. Alle Dozent*innen sprechen wenigstens etwas Deutsch, viele von ihnen studieren 
Germanistik an ihren Unis. Einige sind bereits Lehrkräfte für Englisch, entweder in ihren 
Heimatländern oder hier in Deutschland. Alle Unterrichtenden verfügen über exzellente 
Sprachfähigkeiten und erhalten eine Einweisung in die Vermittlung von Englisch als 
Fremdsprache. Die Auswahl der Dozent*innen erfolgt äußerst sorgfältig. 
 



Gibt es an der Sommerschule auch Hausaufgaben? 
Nein! Nach dem Unterricht sind die Teilnehmenden jedoch dazu angehalten, sich an den 
Workshops, Präsentationen sowie den Abendaktivitäten zu beteiligen. 
 
Gibt es im Anschluss ein Zeugnis oder Ähnliches? 
Es wird eine Teilnahmebestätigung ausgestellt. 
 
 
 
Workshops, Abendaktivitäten und Wochenenden 
 
Wie sieht gewöhnlich der Tagesablauf an der Sommerschule aus? 
8:30 Frühstück 
8:45 Morgenappell (*8:30 am ersten Montag des Durchgangs) - “Dozent of the Day“ und 
Ankündigungen für den Tag 
9:00 – 12:00 Englischunterricht 
12:00 – 13:00 Mittagessen 
13:00 – ca.17:00 Workshops 
19:30 – 22:00 Abendveranstaltungen auf dem Sportplatz/ Kulturprogramm im 
Sommerschulspeicher 
 
Was genau passiert nachmittags? 
Von Montag bis Donnerstag gestalten unsere Dozent*innen ein vielfältiges Programm an 
Workshops. Den Sommerschüler*innen ist eine Teilnahme dringend empfohlen! Die Themen 
wechseln jede Woche und können Literatur, Film, Grammatik, verschiedene Sportarten (American 
Football, Baseball, Volleyball, Tischtennis, Fitness, Running, Yoga  …), Musik, Tanz, Politik, 
Creative Writing, Theater, Kochen, Backen und viele andere mehr beinhalten. Die Dozent*innen 
präsentieren ebenfalls ihre Universitäten und Heimatregionen und können Tipps für ein Studium im 
Ausland geben. Des Weiteren formiert sich jährlich ein Chor, bei den täglichen Proben werden 
Spaß und Spracherwerb ganz selbstverständlich kombiniert. Teilnehmer*innen, die für die 
gesamten vier Wochen in Wust bleiben, können auch für eine Rolle in der zweisprachigen 
Theaterproduktion vorsprechen. Theater- oder Chorerfahrung sind nicht erforderlich. 
 
Sind die Workshops für verschiedene Alters-und Niveaustufen ausgelegt? 
Ja! Jeden Tag gibt es einen Plan, an dem der Schwierigkeitsgrad der Workshops anhand einer 
Farbskala ersichtlich ist: grün – nur geringe Kenntnisse erforderlich, orange – mittlere Kenntnisse 
erforderlich, rot – fortgeschrittene Kenntnisse sind hier erforderlich. Es wird täglich Workshops für 
alle verschiedenen Sprachniveaus geben. 
 
Und was findet am Abend statt? 
Von Montag bis Donnerstag gibt es abends verschiedene Aktivitäten und Partys auf dem 
Sportplatz. Hier sind alle willkommen, die neue Freundschaften schließen und ihre Dozent*innen 
auch außerhalb des Unterrichts treffen wollen. 
Gleichzeitig lädt die Sommerschule zu abendlichen Kulturveranstaltungen in den 
Sommerschulspeicher oder an Orte in der näheren Umgebung ein. Zu den in der Regel 
deutschsprachigen kostenfreien Lesungen, Vorträgen und Konzerten sind alle Interessierten 
herzlich eingeladen, unabhängig davon, ob sie an der Sommerschule teilnehmen oder nicht. 
 
Wichtig zu wissen:  Eine ständige Betreuung bzw. Beaufsichtigung der minderjährigen 
Teilnehmer*innen außerhalb des Unterrichts oder der Workshops ist nicht gewährleistet. 
 
Wie sieht die Wochenendgestaltung aus? 
Das Unterrichtsangebot der Sommerschule endet am Freitag der jeweils ersten Woche  um 15:00 
Uhr. Am Wochenende finden keine Unterrichtsveranstaltungen statt. In der jeweils zweiten Woche 
beenden wir den Durchgang um 12:00 Uhr mit einer Abschlussveranstaltung. 
 



Verpflegung und Unterbringung 
 
Wo können die Teilnehmenden übernachten? 
Viele Sommerschüler*innen wohnen nach Anmeldung gegen eine geringe Gebühr auf dem 
Sportplatz in ihren mitgebrachten Zelten oder Wohnwagen. Teilnehmer*innen aus der näheren 
Umgebung reisen täglich selbst an oder werden nach Wust gebracht. Zur Zeit besteht leider kein 
Hotel-oder Gaststättenbetrieb in Wust. 
 
Welche Verpflegungsmöglichkeiten gibt es? 
Frühstück und Mittagessen (auch mit vegetarischer Alternative) werden von Montag bis Freitag im 
Speisesaal der Schule angeboten. Die Essenanmeldung sollte mit der Anmeldung für einen Kurs 
erfolgen, die benötigten Essenmarken werden jeweils am Montagmorgen ausgegeben. Ein 
Abendessen, auch vegetarisch, wird normalerweise von Montag bis Donnerstag auf dem 
Sportplatz verkauft, kann aber nicht garantiert werden. Wer auf dem Sportplatz wohnt, ist 
Selbstversorger*in! Wenn möglich, sollten genügend Verpflegung und Getränke mitgebracht 
werden, eine Kühlmöglichkeit ist vorhanden. 
 
Gibt es eine Altersbegrenzung für das Zelten? 
Teilnehmer*innen unter 16 Jahren dürfen nur in Begleitung eines/ einer Erwachsenen zelten, der/ 
die für sie die Verantwortung übernimmt. Teilnehmer*innen unter 18 Jahren dürfen nur mit einer 
Einverständniserklärung der Sorgeberechtigten zelten. 
 
Welche Zeltplatzregeln gelten? 
Das Wohnen auf dem Sportplatz ist erst nach Anmeldung beim/ bei der Platzverantwortlichen 
gestattet. Jeder Teilnehmende ist dafür verantwortlich, dass andere nicht durch Zeltpflöcke oder 
anderes Zubehör gefährdet oder beeinträchtigt werden. Es wird rücksichtsvolles Verhalten 
gegenüber anderen Gästen erwartet. Die Platzeinrichtungen sind schonend zu behandeln, 
angerichtete Schäden sind dem/ der Platzverantwortlichen sofort zu melden und auf Aufforderung 
zu ersetzen. 
Die Platzruhe dauert von 22:30 bis 7:00 Uhr. In dieser Zeit dürfen keine Fahrzeuge den Platz 
befahren, Radios, Fernseher und ähnliche Geräte sind leise einzustellen. Es wird darum gebeten, 
lautstarke Unterhaltungen zu vermeiden. 
Das Fahren mit Fahrzeugen ist nur bei An-und Abreise und auf den vorgesehenen Wegen im 
Schritt-Tempo gestattet. Das Befahren des Sportfeldes, auch mit Fahrrädern, ist strikt untersagt. 
Hunde sind stets an der Leine zu führen. 
Zelter*innen sind Selbstversorger und sollten ausreichend Verpflegung und Getränke mitbringen. 
Eine Kühlmöglichkeit ist in begrenztem Maße vorhanden, ebenso sind sanitäre Einrichtungen 
(Duschen, WC) zu nutzen. Von der Schule ausgeliehene Gegenstände (z.B. Möbel, Geschirr, 
Spielgeräte) müssen nach Gebrauch zurückgegeben werden. 
Es ist darauf zu achten, dass anfallender Müll regelmäßig in die dafür vorgesehenen Behälter 
entsorgt wird. 
Auf dem gesamten Gelände des Sportplatzes gelten die Bestimmungen des 
Jugendschutzgesetzes! 
 
Kann man auch am Wochenende auf dem Sportplatz bleiben? 
Vorgesehen ist, dass die Zeltenden am Wochenende nach Haus fahren. Erwachsene 
Teilnehmer*innen können auf dem Sportplatz bleiben, allerdings gibt es keine Versorgung oder 
Aktivitäten am Wochenende. Teilnehmende unter 18 Jahren können ohne einen erwachsenen 
Begleiter nicht auf dem Sportplatz bleiben.  
 
Gibt es in Wust irgendwelche Geschäfte oder Restaurants? 
Leider nein! Die nächsten Geschäfte und Restaurants findet man in Schönhausen, Tangermünde, 
Rathenow oder Jerichow.  
 
Wie erreiche ich Wust mit Verkehrsmitteln des ÖPNV? 
Schwierig! Die nächsten Bahnanschlüsse befinden sich in Rathenow (aus Richtung Berlin) und 



Stendal (aus Richtung Magdeburg, Wolfsburg oder Hamburg). Da Busse des ÖPNV zur Ferienzeit 
nur eingeschränkt verkehren, müssten Sie sich bitte rechtzeitig über Rufbusse informieren. 
Auskünfte zur Anreise erhalten Sie im Sommerschulbüro, welches aber nicht ständig besetzt ist. 
 
 
 
Medizinische Versorgung 
 
Gibt es einen Arzt oder anderes medizinisches Personal in der Sommerschule? 
Nein. Medikamente für den persönlichen Bedarf sind bitte selbst mitzubringen. Die nächsten 
Apotheken und Arztpraxen befinden sich in Schönhausen und Tangermünde. 
In Stendal befindet sich zudem das Johanniter-Krankenhaus mit einer Notfallambulanz. 
 
Wird es künftig Corona-Schutzmaßnahmen geben? 
Die Sommerschule wird hier den jeweils gültigen Festlegungen des Landes Sachsen-Anhalt 
folgen. Alle Dozent*innen werden über einen vollständigen Impfschutz verfügen. Hygiene-
Maßnahmen wie das Tragen von Masken oder das Testen müssen der jeweiligen Situation, soweit 
erforderlich, angepasst werden. 
 
Welche Festlegungen gibt es bezüglich Alkohol- und Drogenkonsum? 
Für den Konsum von Alkohol gilt das Jugendschutzgesetz. Bei Alkohol- oder Drogenmissbrauch 
werden Teilnehmer*innen vom Campingplatz und aus dem Unterricht verwiesen. Minderjährige 
Teilnehmer*innen sind umgehend von den Sorgeberechtigten abzuholen. 
 
 
 
Sonstige Fragen 
 
Was kostet die Teilnahme an einem Kurs der Sommerschule? 
Von Anfang an sind wir darum bemüht, die Kurskosten gering zu halten und auch Interessierten 
mit geringem Einkommen eine Teilnahme zu ermöglichen. Im Sinne eines familienfreundlichen 
Angebots gewähren wir Rabatte für eine frühzeitige Anmeldung und für Geschwisterkinder. Leider 
wirken sich die allgemeinen Preissteigerungen auch auf unsere finanzielle Situation aus, sodass 
wir nicht umhin kommen, die Teilnahmegebühren schrittweise den steigenden Kosten, z.B. für die 
Anreise und Unterbringung der Dozent*innen, die Ausstattung und  Instandhaltung unseres 
Gebäudes, anzupassen. Die jeweils aktuellen Gebühren entnehmen Sie bitte unserem Info-Flyer, 
der Website bzw. dem Anmeldeformular.  
 
Welche Festlegungen gelten bezüglich Bezahlung und eventueller Stornierung? 
Eine Teilnahmegebühr entsteht mit der Aufnahme in einen Kurs. Kursgebühren, Zeltplatzgebühren 
und das Essengeld müssen bis spätestens zwei Wochen vor Kursbeginn überwiesen sein. Mit der 
Aufnahmebestätigung durch die Sommerschule erhalten Sie ein Überweisungsformular zugesandt. 
Bitte vermerken Sie darauf Ihren vollen Namen sowie Ihren Wohnort und bringen Sie Kopien aller 
Zahlungsbelege nach Wust mit. Im Falle einer Nichtteilnahme ohne Benachrichtigung des 
Sommerschulbüros bis spätestens 5 Tage vor Kursbeginn ist die volle Gebühr zu zahlen. Nur in 
begründeten und nachweisbaren Ausnahmefällen ist eine Teilerstattung möglich. Der Anspruch 
auf Rückzahlung erlischt mit Ablauf des Kurses. 
 
Wer sind die Organisator*innen der Sommerschule? 
Die Sommerschule Wust findet seit 1991 während der Sommerferien in Sachsen-Anhalt statt und 
wird seit 1997 vom Verein Sommerschule Wust e.V. ausgerichtet. Der Vorstand des Vereins 
besteht aus Ehrenamtlichen, die sich engagiert der Organisation und Durchführung der 
Sommerschule widmen. Ein besonderes Anliegen ist es, neben dem angebotenen 
Sprachprogramm, auch das kulturelle Leben im Elb-Havel-Winkel während der Sommermonate zu 
bereichern. 
Das Sprachprogramm leitet der Sprachleiter oder die Sprachleiterin, ein erfahrener Hochschul-



Professor, der vom Vorstand der Sommerschule ausgewählt wird. 
 
An wen sollte ich mich bei Fragen und auftretenden Problemen wenden? 
Bitte wenden Sie sich jederzeit an unser Sommerschulbüro (039323 75656), welches während der 
Sommerschule täglich ab 8:00 Uhr besetzt ist oder sprechen Sie ein Mitglied des Vorstands an. 
Sollte es um den Sprachunterricht gehen, ist der Sprachleiter Ihr Ansprechpartner. 
 
Was sollte ich unbedingt mit nach Wust bringen? 
Eigentlich wird nichts Außergewöhnliches benötigt. Es gibt verschiedene Motto-Tage bzw. Partys 
wie Silly Hair Day, Halloween-Party oder Fourth of July. Falls Sie ein Musikinstrument spielen, 
kann es gern zum gemeinsamen Musizieren mitgebracht werden. Empfindliche Instrumente 
können im Büro gelagert werden. Fahrräder können mitgebracht oder hier ausgeliehen werden, 
um damit die nähere Umgebung zu erkunden. 
  
 
 
 


